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Beim Schaufenster-Bummeln mehr über die Geschichte der eigenen Stadt zu erfahren und 
besondere Exponate aus dem Fundus des Museums zu begutachten, das ist nun in Niesky 
möglich. Wer einen Rundgang durch das Stadtzentrum unternimmt, kann die Schaufenster-
Ausstellung des Museums bewundern.

Blick auf das winterliche Niesky

Foto: Stadtverwaltung Niesky

Das Museum zeigt Ausstellungen in leeren Schaufenstern  

Auf der Ödernitzer 
Straße zeigt die 
Ausstellung  
»Raus ins Grüne« 
Ausflugsziele.  
Bauten, die einst  
das Stadtbild präg-
ten, nun jedoch  
verschwunden sind, 
können in den 
Schaufenstern auf 
der Lehrergasse 1 
und der Horkaer 
Straße 8 erkundet 
werden.

Foto: André Schulze
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Hinweis zu den Sitzungen der Gremien: 
Die Durchführung der Sitzungen erfolgt unter Beachtung und Einhal-
tung der aktuellen Corona-Pandemievorschriften.  
 
 

Einladung 
zur 14. Sitzung des Technischen Ausschusses der Großen Kreisstadt 
Niesky am Montag, dem 15. Februar 2021, 17.00 Uhr, in der Jahn-
halle  
 

Tagesordnung 
 

öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit 
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung  
1.4  Bekanntgabe von Beschlüssen 
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen  

und Baugenehmigungen 
3. Beschluss zur Anerkennung der Schlussabrechnung  

der Baumaßnahme Eisstadion – energetische Sanierung  
einschließlich Überdachung 

4. Vorstellung Planung Deckenbauprogramm 2021 
5. European Energy Award – aktuelle Informationen  

und Beschluss der Jahresplanung 2021 
6. Grundstücksangelegenheiten 
7. Planungsangelegenheiten 
8. Mitteilungen der Verwaltung 
9. Anfragen und Anträge der Stadträte 
 

gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Technischen Ausschusses 
 
 

Einladung 
zur 13. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt 
Niesky am Mittwoch, dem 17. Februar 2021, 18.00 Uhr, in der Jahn-
halle 
 

Tagesordnung 
 

öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit 
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung 
2. Berichterstattung IV. Quartal 2020 
2.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung 
2.2 Bericht zum Beteiligungsgeschehen  

der kommunalen Unternehmen 
3. Vorberatung von Stadtratsbeschlüssen  
3.1 Feststellung Jahresabschluss 2017 der Großen Kreisstadt Niesky 
3.2 Beschluss Wahltermine Oberbürgermeisterwahl 2021  
3.3 Beschluss zum Betriebsführungsvertrag Jugendzentrum Niesky 
4. Informationen aus dem Technischen Ausschuss 
5. Mitteilungen der Verwaltung 
6. Anfragen und Anträge der Stadträte 
 

gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Verwaltungsausschusses 
 

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Einladung 
zu der am Donnerstag, dem 18. Februar 2021, um 19.00 Uhr im Ge-
bäude der FFw Stannewisch stattfindenden 9. Sitzung des Ort-
schaftsrates Stannewisch 
 

Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung mit Protokollkontrolle 
2. Auswertung der Rücksendungen von Fragebögen 

der »Hausbriefe« an die Stannewischer Bürger 
3. Info zur Spielplatzerweiterung  
4. Verschiedenes 
                                                             Hartmut Mirschel, Ortsvorsteher 

 
 

Einladung 
zur 17. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky 
am Montag, dem 1. März 2021, 18.00 Uhr, in der Jahnhalle 
 

Tagesordnung 
 

öffentlicher Teil 
 
 1. Eröffnung der Tagung 
 1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit 
 1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
 1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung 
 1.4 Bekanntgabe von Beschlüssen 
 2. Bürgerfragestunde 
 3. Berichterstattung IV. Quartal 2020 
 3.1 Bericht zur Haushaltsdurchführung 
 3.2 Bericht zum Beteiligungsgeschehen  

der kommunalen Unternehmen 
 4. Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2017  

der Großen Kreisstadt Niesky 
 5. Beschluss zum Betriebsführungsvertrag Jugendzentrum Niesky 
 6. Beschluss Wahltermine Oberbürgermeisterwahl 2021  
 7. Beschluss zur Abgabe einer Willenserklärung  

Holzbaukompetenzzentrum 
 8. Abwägungsbeschluss Ergänzungssatzung 

für den Bereich Martinstraße/Sachsenweg 
 9. Satzungsbeschluss Ergänzungssatzung  

für den Bereich Martinstraße/Sachsenweg 
10. Beschluss des Feinkonzeptes SOP/LZP 
11. Grundstücksangelegenheiten 
12. Planungsangelegenheiten  
13. Mitteilungen der Verwaltung 
14. Anfragen und Anträge der Stadträte 
 

gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
 
 
 

Beschlüsse aus der 16. Tagung des Stadtrates  
am 1. Februar 2021 
Nr. 01/2021      Annahme von Spenden im IV. Quartal 2020 
Nr. 02/2021      Vergabe zur Prüfung der Jahresabschlüsse 2018  
                         und 2019 der Großen Kreisstadt Niesky 
Nr. 03/2021      1. Änderung der Feuerwehrsatzung  
                         der Großen Kreisstadt Niesky 
Nr. 04/2021      Förderrichtlinie Verfügungsfonds 
Nr. 05/2021      Verkauf eines Grundstückes  
                         in Niesky/OT Ödernitz, Helmut-Just-Straße

Die nächsten NIESKYER NACHRICHTEN 
erscheinen am Samstag, dem 13. März 2021. 
Redaktionsschluss   
ist am 1. März 2021, 12.00 Uhr.  
Neu! Die Redaktion erreichen Sie telefonisch  
unter 03588 204359 oder E-Mail rathausinfo@niesky.de.

Zur Information! 
Das Amtsblatt »Nieskyer Nachrichten« ist das amtliche Mittei-
lungsblatt der Großen Kreisstadt Niesky. Die Stadtverwaltung 
Niesky ist verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes. 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung von Mittei-
lungen Dritter.  
Die Stadtverwaltung entscheidet über die Veröffentlichung von 
Manuskripten anderer sowie über deren Inhalt und Umfang. 



Beschluss Nr. 03/2021 zur 16. Tagung 
des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky  
am 1. Februar 2021 
 
öffentlich 
 
Kurzbezeichnung:  
1. Änderung der Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Niesky 
 
gesetzliche Grundlagen:  
– §§ 4 und 73 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(Sächsische Gemeindeordnung – SächsGemO) 
– Sächsisches Gesetz über den Brandschutz, Rettungsdienst 

und Katastrophenschutz (SächsBRKG)  
                                
Beschluss:  
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky beschließt die 1. Änderung 
der Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Niesky 
 
Begründung: 
Für die Wahl des Stadtwehrleiters und seines Stellvertreters sind die ak-
tiven Mitglieder der Einsatzabteilung aller Ortsfeuerwehren wahlbe-
rechtigt. In Zeiten der Pandemie sollten große Menschenansammlungen 
vermieden werden. Durch die Änderung der Feuerwehrsatzung wird die 
Möglichkeit der Briefwahl eingeräumt. 
                                    
Anlage 
1. Änderung der Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Niesky 
 
ausgefertigt: Niesky, 2. Februar 2021   
                                

gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
 
 

1. Änderung 
der Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Niesky 
 
Aufgrund von § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Säch-
sische Gemeindeordnung – SächsGemO) und des Sächsischen Gesetzes über den 
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) hat  der Stadt -
rat der Großen Kreisstadt Niesky in seiner Sitzung am 01. Februar 2021 folgende 
Änderung der Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Niesky beschlossen: 
 

§ 1 Änderung  
Die Feuerwehrsatzung der Großen Kreisstadt Niesky wird wie folgt geändert: 
 
Nach § 15 wird neu eingefügt:  

§ 15a Briefwahl 
 (1) Der Oberbürgermeister kann festlegen, dass die Wahl des ehrenamtlichen 

Stadtwehrleiters, des Ortswehrleiters und der Stellvertreter ausschließlich 
durch Briefwahl erfolgt. Diese Festlegung ist rechtzeitig allen Wahlberechtig-
ten bekannt zu machen, in der Regel durch Aushang in den Feuerwehrhäu-
sern. 

 (2) Für den Fall, dass ein Mitglied für den Wehrleiter und den Stellvertreter kan-
didiert, erfolgt die Briefwahl in getrennten Wahlgängen, beginnend mit der 
Wahl des Wehrleiters. Der gewählte Wehrleiter kann dann nicht mehr als Stell-
vertreter kandidieren. 

 (3) Der Oberbürgermeister erstellt ein Wählerverzeichnis mit allen Wahlberech-
tigten, welches zur Einsichtnahme ausliegt. 

 (4) Die Wahlunterlagen werden allen Wahlberechtigten übersandt. Der Versand 
der Wahlunterlagen ist im Wählerverzeichnis zu dokumentieren. 

 (5) Die Stimmzettel sind vom Wähler persönlich und nach seinem eigenen Willen  
auszufüllen. Das ist schriftlich zu erklären. 

 (6) Die Briefwahlunterlagen müssen am Wahltag bis spätestens 16.00 Uhr beim 
Oberbürgermeister oder seinem Beauftragten eingegangen sein. Wahlbriefe, 
die nicht rechtzeitig eingegangen sind, finden keine Berücksichtigung. 

 (7) Entgegen der Festlegung in § 15 Abs. 7 Satz 2 bestimmt bei der Briefwahl der  
Oberbürgermeister zwei Beisitzer, die zusammen mit dem Wahlleiter die Stim-
menauszählung vornehmen. 

 (8) Zur Auszählung entnimmt der Wahlleiter dem Wahlbriefumschlag die unter-
schriebene Erklärung und prüft diese. Bestehen keine Bedenken, wird der 
Stimmzettel ungeöffnet in die Wahlurne gelegt. Anderenfalls entscheidet die 
Wahlleitung über die Gültigkeit des Wahlbriefes. 

 (9) Die Auszählung der Stimmen ist öffentlich. Zeit und Ort sind den Wahlberech-
tigten durch Aushang in den Feuerwehrhäusern mitzuteilen. 

(10) Das Wahlergebnis ist allen Wahlberechtigten durch Aushang in den Feuer-
wehrhäusern unverzüglich bekannt zu machen. 

 
§ 2 Inkrafttreten 

Diese Änderung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Niesky, den 1. Februar 2021                gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
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Einrichtung eines Verfügungsfonds  
im Rahmen des Stadtsanierungsprogramms  
»Lebendige Zentren – Erhalt und Entwicklung 
der Stadt- und Ortskerne« – LZP für das  
Fördergebiet »Neue Mitte Niesky« 
Zur Aufwertung, Attraktivitätssteigerung und Belebung der Innenstadt 
richtet die Stadt Niesky innerhalb des Fördergebiets »Neue Mitte Nies-
ky« einen Verfügungsfonds ein. 
Mit den Fördermitteln des Verfügungsfonds sollen Projekte und Maß-
nahmen unterstützt werden, welche einen Nutzen für die Allgemeinheit 
in dem Fördergebiet erwarten lassen, das lokale Engagement von Ein-
zelpersonen, Gruppen/Vereinen und anderen Akteuren fördern und stär-
ken, sowie die Kooperation untereinander und die privat-öffentliche Zu-
sammenarbeit verbessern. 
Der Verfügungsfonds stellt voraussichtlich ein Budget in Höhe von ma-
ximal 20.000,00 Euro (100%) jährlich bis zum Jahr 2026 bereit. 
Die Finanzierung des Verfügungsfonds setzt sich zu maximal 50% aus 
Mitteln der Städtebauförderung und zu mindestens 50% aus privaten 
Mitteln oder weiteren Mitteln der Gemeinde zusammen. 
Mit den Fördermitteln des Verfügungsfonds sollen Projekte und Maß-
nahmen in möglichst kurzen Zeiträumen unterstützt werden, die einen 
nachweisbaren, nachhaltigen Nutzen für das Fördergebiet haben. Geför-
dert werden: 
• Maßnahmen zur Aufwertung des Stadtbildes, 
• Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels, 
• Maßnahmen/Aktionen/Workshops  

zur Aufwertung der Fördergebietes, 
• Mitmachaktionen/Festivitäten im Fördergebiet, 
• Maßnahmen zur Imagebildung, 
• Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit. 
Weitere Informationen erhalten auf unserer Internetseite unter 
https://niesky.de/verfuegungsfonds. 
 

Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
 
 

Beschluss Nr. 5/2021 zur 16. Tagung  
des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky 
am 1. Februar 2021 
 
öffentlich 
 
Bezeichnung: Förderrichtlinie Verfügungsfonds 
 
gesetzliche Grundlage: 
§ 28 Abs. 2 Pkt. 4 SächsGemO (Aufgaben des Gemeinderates) 
 
Beschluss: 
1. Der Stadtrat beschließt die Förderrichtlinie Verfügungsfonds. 
2. Die Projektauswahl und Entscheidung über die Verwendung der 

Fondsmittel wird als lokalem Gremium dem Technischen Aus-
schuss übertragen. 

3. Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.  
 
Begründung:  
In vielen Kommunen sind Funktionsverluste und Gebäudeleerstände in 
den »zentralen Versorgungsbereichen« zu beobachten. Vor diesem 
Hintergrund haben Bund und Länder 2008 mit dem Programm »Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren« einen Förderschwerpunkt gesetzt, um die 
zentralen Versorgungsbereiche durch eine Kombination von Baumaß-
nahmen zur Stärkung der Nutzungsvielfalt mit Beteiligungs- und Mit-
wirkungsmaßnahmen zu unterstützen. Als zentrale Versorgungsbereiche 
werden insbesondere Innenstadtzentren, vor allem in Städten mit größe-
rem Einzugsbereich, Nebenzentren in Stadtteilen sowie Grund- und 
Nahversorgungszentren in Stadt- und Ortsteilen – aber auch von kleinen 
Gemeinden – bezeichnet. Das Programm »Aktive Stadt- und Ortsteil-
zentren« soll zur Vorbereitung und Durchführung von Gesamtmaßnah-
men zur Erhaltung und Entwicklung dieser Bereiche als Standort für 
Wirtschaft, Kultur sowie als Orte zum Wohnen, Arbeiten und Leben die-
nen. 
Die Finanzhilfen des Bundes können z.B. eingesetzt werden für Inves-
titionen zur Profilierung der Zentren und Standortaufwertung, insbeson-
dere für 
• die Vorbereitung der Gesamtmaßnahme wie die Erarbeitung oder 

Fortschreibung der integrierten städtebaulichen Entwicklungskon-
zepte,
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• die Aufwertung des öffentlichen Raumes (Straßen, Wege, Plätze, 
quartiersverträgliche Mobilität), 

• die Instandsetzung und Modernisierung von stadtbildprägenden 
Gebäuden (einschließlich der energetischen Erneuerung), 

• Bau- und Ordnungsmaßnahmen für die Wiedernutzung von Grund-
stücken mit leerstehenden, fehl- oder mindergenutzten Gebäuden 
und von Brachflächen einschließlich städtebaulich vertretbarer 
Zwischennutzung, 

• Quartiers- beziehungsweise Citymanagement und die Beteiligung 
von Nutzungsberechtigten und von deren Beauftragten im Sinne 
von § 138 BauGB sowie von Immobilien- und Standortgemein-
schaften, 

• die Gestaltung von Grün- und Freiräumen sowie die Umsetzung von 
Maßnahmen der Barrierearmut beziehungsweise -freiheit, 

• die Beteiligung und Mitwirkung von Bürgerinnen und Bürgern 
(auch »Tag der Städtebauförderung«), 

• Leistungen Beauftragter. 
Im Jahr 2019 hat sich die Stadt Niesky für die Aufnahme in das Pro-
gramm beworben, das Fördergebiet wurde abgegrenzt und bekam den 
Titel »Neue Mitte Niesky«. In einem Maßnahmeplan wurden in drei 
Handlungsfeldern Maßnahmen zur Stärkung des Einzelhandels, für so-
ziale und öffentliche Infrastruktur und für nachhaltige Infrastruktur- und 
Stadtentwicklung benannt. 
Eine Maßnahme in diesem Programm ist die Einrichtung eines Verfü-
gungsfonds, der zur stärkeren Beteiligung und Mitwirkung der Betrof-
fenen im Gebiet dient. 
Grundsätzlich dient dieser der flexiblen, unbürokratischen Finanzierung 
kleinerer aus dem lokalen Engagement heraus entwickelter Projekte 
oder Aktionen, die in sich abgeschlossen (ohne Folgekosten) und inner-
halb kurzer Zeiträume umsetzbar sind und die durch die lokalen Akteure 
selbst ausgewählt, mitgestaltet und teils mitfinanziert werden. 
Der Fonds finanziert sich mit bis zu 50% aus Mitteln der Städtebauför-
derung von Bund, Land und Gemeinde sowie zu mindestens 50% aus 
Mitteln privater Akteure oder zusätzlichen Gemeindemitteln. 
Im Sinn einer transparenten, verbindlichen Mittelvergabe ist eine örtli-
che Richtlinie für die Verwendung der Mittel aus dem Verfügungsfonds 
aufzustellen, zu beschließen und zu veröffentlichen, bevor ersten Anträ-
gen zugestimmt werden kann. 
 
Anlagen 
Richtlinie 
 
ausgefertigt: Niesky, 2. Februar 2021 
 

gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Richtlinie Verfügungsfonds 
Zur Aufwertung, Attraktivitätssteigerung und Belebung der Innenstadt 
richtet die Stadt Niesky innerhalb des Fördergebiets »Neue Mitte Nies-
ky« (Bund-Länder-Programm Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (»SOP«)/ 
Lebendige Zentren (»LZP«) einen Verfügungsfonds ein. 
 
Vorbemerkung: 
Diese Richtlinie verwendet Begriffe ausschließlich in der männlichen 
Form. Die Begriffe gelten jedoch gleichberechtigt für Frauen und Männer. 
 
1. Fördergrundsätze 

Mit den Fördermitteln des Verfügungsfonds sollen Projekte und 
Maßnahmen unterstützt werden, welche 
•    die Erreichung der Ziele des Fördergebietes »Neue Mitte Niesky« 

im Sinne der Stabilisierung, Erneuerung und Verbesserung för-
dern,  

•    einen Nutzen für die Allgemeinheit in dem Fördergebiet erwar-
ten lassen, 

•    das Engagement von Einzelpersonen, Gruppen/Vereinen und 
anderen Akteuren fördern und stärken, sowie die Kooperation 
untereinander und die privat-öffentliche Zusammenarbeit ver-
bessern.

Stadt 
Niesky

Übersichtsplan Fördergebiet 
 

 

 
2. Allgemeine Fördervoraussetzungen 

Der Anteil aus Mitteln der Städtebauförderung von Bund, Län-
dern und Gemeinden (max. 50% Fondsanteil) darf ausschließlich 
für investive sowie investitionsvorbereitende und -begleitende 
Maßnahmen eingesetzt werden. 
Der private Anteil des Verfügungsfonds kann von privaten Drit-
ten – z.B. von Akteuren der lokalen Wirtschaft, Grundstücks- und 
Immobilieneigentümern, bereits vorhandenen Organisationsstruk-
turen (Interessengemeinschaften, Immobilien-, Standortgemein-
schaften, Gewerbe-, Standortmarketing-, Innenstadtförder- und 
sonstige Vereine oder Stiftungen), Sponsoren (Kooperationspart-
ner, Unternehmen außerhalb des Fördergebietes), Privatpersonen 
(Spenden- und Sponsorengelder) – und/oder durch zusätzliche 
Mittel der Gemeinde aufgebracht werden und außer für Investitio-
nen und investitionsvorbereitende und -begleitende Maßnahmen 
auch für nichtinvestive Maßnahmen eingesetzt werden.  
Investiv sind Maßnahmen, die aufgrund ihrer Charakteristik oder 
ihres Umfangs einen längerfristigen Nutzen im Fördergebiet stiften. 
Sie zielen darauf, ein städtisches Quartier mit kleineren in sich ab-
geschlossenen Maßnahmen weiter aufzuwerten und zu profilieren.  
Investitionsvorbereitend und -begleitend sind Maßnahmen dann, 
wenn sie im Zusammenhang mit (ggf. auch späteren) Investitionen 
stehen. Es ist dabei keine Voraussetzung, dass die (späteren) Inves-
titionen mit Finanzhilfen aus den Programmen ganz oder anteilig 
finanziert werden. Sie müssen jedoch – ob aus Städtebaufördermit-
teln (einschließlich Verfügungsfonds) oder anderen Mitteln finan-
ziert – den Gebietszielen entsprechen. 
Nichtinvestiv (nur über Drittmittel finanzierbar) sind alle sons -
tigen Maßnahmen, Projekte und Aktionen, die keine Investition im 
oben beschriebenen Sinne darstellen, die von den lokalen Akteuren 
für die Gebietsentwicklung (unter Berücksichtigung der jeweiligen 
Programmziele) als unterstützend angesehen und vom lokalen Gre-
mium zur Umsetzung im Fördergebiet ausgewählt werden. 
Ein lokales Gremium entscheidet über die Verwendung der Fonds-
mittel und die Umsetzung der Maßnahmen. 

 
3. Gegenstand der Förderung 

Es sollen Maßnahmen in möglichst kurzen Zeiträumen unterstützt 
werden, die einen nachweisbaren, nachhaltigen Nutzen für das För-
dergebiet haben. 
Gefördert werden: 
•    Maßnahmen zur Aufwertung des Stadtbildes, 
•    Maßnahmen/Aktionen/Workshops 
     zur Aufwertung der Stadtteile, 
•    Mitmachaktionen/Festivitäten in den Stadtteilen, 
•    Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels, 
•    Maßnahmen zur Imagebildung, 
•    Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit. 



4. Höhe und Verwaltung der Verfügungsfonds 
Der Verfügungsfonds wird aus Mitteln der Städtebauförderung des 
Bundes, des Freistaates Sachsen, der Stadt Niesky sowie Mitteln Drit-
ter finanziert. Die zur Verfügung stehenden Mittel sind freiwillige 
Leistungen des Landes Sachsen und der Stadt Niesky. Eine Förderung 
durch den Verfügungsfonds erfolgt nur im Rahmen der bewilligten 
Fördermittel und der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. 
Die Verfügungsfonds setzen sich zu 50% aus öffentlichen Finanz-
mitteln und zu 50% aus privaten Mitteln zusammen. Voraussetzung 
für die Bereitstellung öffentlicher Mittel ist die Zurverfügungstel-
lung privater Mittel in derselben Höhe. 
Ein Rechtsanspruch auf Gewährung der öffentlichen Mittel aus den 
Verfügungsfonds besteht nicht. 
Der Verfügungsfonds stellt voraussichtlich ein Budget in Höhe von 
maximal 20.000,00 Euro (100%) jährlich bis zum Jahr 2026 bereit.  
Verwalter des Verfügungsfonds ist die Stadt Niesky. 

 
5. Entscheidungsgremium 

Als lokales Gremium fungiert der Technische Ausschuss der Stadt 
Niesky im Regelfall zu seinen üblichen Sitzungen. Der Ausschuss 
entscheidet über die Projektauswahl und legitimiert die Mittelfrei-
gabe aus dem Verfügungsfonds der Stadt Niesky.  

 
6. Antragsberechtigte/Antragstellung 

Antragsberechtigt sind alle natürlichen oder juristischen Personen. 
Anträge können ganzjährig gestellt werden. Die Anträge werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs bearbeitet. Der Antrag muss min-
destens folgende Informationen enthalten: 
•    Angaben zum Antragsteller, 
•    Beschreibung der geplanten Maßnahme(n) sowie des Nutzens und 

der erwarteten Effekte für die unter Ziffer 3 genannten Ziele, 
•    geplanter Beginn und Ende bzw. Dauer der geplanten Maßnahme, 
•    Kosten und Finanzierung der Maßnahme. 
Hierfür ist das Antragsformular zu nutzen. Dieses kann auf der 
Internetseite der Stadt Niesky abgerufen werden. 

 
7. Entscheidungskriterien 

Für die Bewertung von Anträgen werden folgende Kriterien heran-
gezogen: 
•    Lage im bzw. Nutzen für das Fördergebiet »Neue Mitte Niesky« 

(siehe Übersichtsplan Seite 4) 
•    Nachhaltige Entwicklung: Die Maßnahme muss eine nachweis-

bare nachhaltige Entwicklung/Verbesserung innerhalb des Ge-
bietes bewirken. 

•    Imagebildung: Die Maßnahme fördert das Image und die Iden-
tifikation mit dem Fördergebiet. 

Grundlegende Voraussetzung für die Förderung ist, dass die tech-
nische Umsetzbarkeit, die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und 
der Förderkriterien durch die Stadt bestätigt worden ist. 
Die Bewilligung erfolgt schriftlich per Zuwendungsbescheid durch 
die Stadt. 
Die Entscheidungen des Gremiums werden veröffentlicht. 
Erst nach Erhalt des Bewilligungsbescheides darf mit der Maßnah-
me begonnen werden. 
Das Gremium, die Stadt, deren Beauftragte sowie die Prüfstellen 
des Landes oder des Bundes können jederzeit die Durchführung der 
Maßnahme prüfen. 

 
8. Ausschlusskriterien 

Folgende Maßnahmen werden nicht gefördert: 
–   Maßnahmen, die bereits Mittel des Bundes, des Landes-  
     oder EU-Fördermittel erhalten (Verbot der Doppelförderung), 
–   Maßnahmen, mit deren Durchführung vor der Bewilligung  
     bereits begonnen wurde, 
–   wiederkehrende, im kommunalen Haushalt regelmäßig  

eingestellte freiwillige Leistungen der Gemeinde, es sei denn, 
das lokale Gremium entscheidet sich im Ausnahmefall explizit 
für eine Beteiligung aus dem Verfügungsfonds, 

–   Laufende Betriebs- und Sachkosten des Antragstellers, 
–   Laufende Personalkosten des Antragstellers, 
–   Kosten, die nicht in direktem Zusammenhang  
     mit der Maßnahme stehen, 
–   Maßnahme außerhalb des benannten Fördergebietes  
     gemäß Ziffer 1, 
–   Maßnahmen mit Gewinnerzielungsabsicht oder Bevorteilung 

einzelner Personen, 
–   Maßnahmen, die kommunale Pflichtaufgaben, eigentums- 

oder mietrechtliche Verpflichtungen berühren oder beinhalten. 

 9. Art, Umfang und Höhe des Zuschusses 
Die Maßnahmenförderung aus Mitteln der Verfügungsfonds wird 
als Zuschuss gewährt. Der Zuschuss soll im Regelfall einen Betrag 
von 1.000,00 Euro (brutto) pro Maßnahme nicht übersteigen. Im 
Einzelfall kann unter Angabe besonderer Gründe vom Regelbetrag 
abgewichen werden. Die Mittel sollen dem beantragten Zweck an-
gemessen sein und wirtschaftlich verwendet werden. 
Eine nachträgliche Erhöhung der Zuwendungen bei Überschreitung 
der veranschlagten Kosten ist ausgeschlossen. Reduzieren sich die 
nachgewiesenen Kosten gegenüber der Bewilligung, verringert sich 
der Zuschuss entsprechend. 
Die Zweckbindungsfrist für investive Maßnahmen (wie z.B. Erst -
einrichtungen oder bewegliche Gegenstände) beträgt fünf Jahre ab 
dem Anschaffungsdatum und ist vom Zuwendungsempfänger ein-
zuhalten und sicherzustellen. 
Es gelten folgende Fördersätze: 
Regelfall: 50% Förderung aus dem Fonds,  
50% Nachweis Eigenleistungen 
Ausnahmefall: bis 100% Förderung aus dem Fonds,  
Voraussetzung Eingang privater Geldmittel in den Fonds 

 
10. Mittelgewährung und Abrechnung 

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt in der Regel nach Durch-
führung der Maßnahme und Prüfung des Verwendungsnachweises. 
Ist eine vom Entscheidungsgremium ausgewählte Maßnahme ohne 
Vorfinanzierung nicht durchführbar, kann im Ausnahmefall auch 
eine Vorfinanzierung aus dem Verfügungsfonds erfolgen. 
Als Grundlage für die Auszahlung sind folgende Unterlagen not-
wendig: 
–   Bericht über die Maßnahme inklusive Fotodokumentation, 
–   Belege der Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Presseinformationen), 
–   vollständige Kosten- und Finanzierungsübersicht  

(Einnahmen/Ausgaben), 
–   alle Originalrechnungen und Zahlungsbelege zu den Ausgaben, 
–   mindestens drei Angebote mit entsprechenden Preisvergleichen 

bei Ausgaben über 500,00 € (ohne Umsatzsteuer).  
Hierfür ist das Formular Verwendungsnachweis zu nutzen. Dieses 
kann auf der Internetseite der Stadt Niesky abgerufen werden. Die 
Abrechnung muss innerhalb eines Zeitraums von zwei Monaten 
nach Abschluss der Maßnahme vorgenommen werden. 
Es wird das Recht auf Mittelrückforderung vorbehalten, insbeson-
dere bei 
–   vorzeitigem Maßnahmenbeginn, 
–   nicht bewilligter oder zweckentfremdeter Verwendung 
     der Mittel, 
–   nicht fristgerechter Abrechnung 

 
11. Inkrafttreten 

Die Richtlinie tritt mit Veröffentlichung in Kraft.  
 
Anlage 
Beispielhafte Maßnahmenübersicht (nicht abschließend) 
 
Investive Maßnahmen 
– Bepflanzung/Begrünung öffentlicher Flächen, 
– Kunst im öffentlichen Raum, 
– Umsetzung von Lichtkonzepten  

im öffentlichen und privaten Raum, 
– Beschilderungs- und Leitsysteme, 
– Aufbau von Infoterminals, 
– Infotafeln über den Handelsbesatz, 
– Gestaltung von Eingangssituationen an Geschäften 
– Anschaffung, Aufstellung von neuem Stadtmobiliar 

(z.B. Bänke, Spielgeräte, Werbeausleger, Sonnenschirme,  
Blumenrabatte, Infotafeln), 

– Zwischennutzung von Baulücken  
oder leerstehenden Wohn- und Geschäftsräumen, 

– Umbau von Hinterhöfen, 
– Gestaltung von öffentlichen Plätzen, 
– Fassadengestaltung. 
 
Investitionsvorbereitende Maßnahmen 
– Erarbeitung von Analysen/Konzepten, die für die Umsetzung  

von investiven Maßnahmen notwendig sind, 
– Gestaltungs- und Nutzungskonzepte für Flächen  

im öffentlichen oder privaten Raum, 
– Umnutzungskonzepte für (Laden-)Flächen,
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– Beratung von Immobilieneigentümern (Zusammenlegung  
von Ladenlokalen, Gestaltung und Nutzung von Immobilien), 

– Erstellung von Gestaltungsleitfäden (beispielsweise  
für Schaufenster, Werbeanlagen, Außengastronomie)  
unter Beachtung der Gestaltungssatzung (für Altstadt), 

– Durchführung von Wettbewerben, 
– Eigentümer-, Unternehmens- und Passantenbefragungen. 
 
Nichtinvestive Maßnahmen 
– Aufbau und Pflege von Immobiliendatenbank/ 

Geschaftsflachenmanagement, 
– Zwischennutzung von leerstehenden Ladenlokalen, 
– Vorbereitung sowie materielle, technische und organisatorische  

Absicherung und Durchführung von Veranstaltungen (aller Art)  
zur Frequenzsteigerung/Kundenbindung/Kundenneugewinnung, 
Marketingaktionen aller Art 

– Runde Tische für Akteursgruppen  
(z.B. Immobilieneigentumer, Makler und Architekten), 

– Schaufenstergestaltungsworkshops und -wettbewerbe. 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung  
des Landratsamtes Görlitz 
Öffentliche Bekanntmachung der im Biotopverzeichnis des Landkreises 
(LK) Görlitz nach § 30 Abs. 2 BNatSchG i.V.m. § 21 Abs. 1 Sächs-
NatSchG erfassten gesetzlich geschützten Biotope mit Stand 6. Januar 
2021 auf dem Gebiet der Stadt Niesky. 
Die Liste des Biotopverzeichnisses ist auf der Internetseite der Stadt 
Niesky unter Aktuelles als PDF eingestellt. Für Bürger ohne Zugang zum 
Internet besteht die Möglichkeit sich bei der Stadtverwaltung zu infor-
mieren bzw. sich direkt an die Ansprechpartner der Unteren Natur-
schutzbehörde zu wenden. Aufgrund der Pandemielage ist es zwingend 
erforderlich, vorab einen Termin zu vereinbaren. 
Das Biotopverzeichnis wird fortlaufend aktualisiert, da Biotope einer 
ständigen Veränderung unterliegen bzw. aufgrund von sich ändernden 
Einflüssen neu entstehen oder ihren Status nicht mehr behalten. Im Geo-
portal (http://www.gis-lkgr.de/) des Landkreises Görlitz kann jederzeit 
der aktuelle Stand zu den derzeit erfassten gesetzlich geschützten Bio-
topen im Themenbereich Natur und Umwelt eingesehen werden. Die 
dargestellten Grenzen sind jedoch nicht als festgesetzt zu betrachten. 
Erst mit einer Vor-Ort-Begehung können diese genau festgelegt werden. 
Alle Handlungen, welche zu einer erheblichen Beeinträchtigung oder 
Zerstörung gesetzlich geschützter Biotope führen können, sind gemäß 
§ 30 Abs. 2 BNatSchG verboten. 
 
Ansprechpartner der Unteren Naturschutzbehörde:  
südlicher Teil des LK: Luise Lehmann  
(Telefon 03581 6633125, Luise.Lehmann@kreis-gr.de)  
nördlicher Teil des LK: Cornelia Thomsch 
(Telefon 03581 6633164, Cornelia.Thomsch@kreis-gr.de)
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In der Großen Kreisstadt Niesky ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 
Stelle zu besetzen:  

Sachbearbeiter in der Gebäude- und  
Liegenschaftsverwaltung m/w/d  

Das Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung ist für die Verwaltung 
und betriebswirtschaftlich ausgerichtete Bewirtschaftung des gesamten städ-
tischen Immobilien- und Liegenschaftsbesitzes zuständig. Dazu gehören auch 
die Sicherstellung der Betreiberverantwortung sowie Leistungen für den Funk-
tions- und Substanzerhalt der städtischen Gebäude und Liegenschaften.  
 
Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem: 
• Bewirtschaftung der kommunalen Objekte und Liegenschaften 
• Koordinierung und Umsetzung der Planung 
• Vergabe und Abwicklung von Instandhaltungs- und 

Instandsetzungsmaßnahmen 
• Vertragsanpassungen, Ausschreibungen 
• Aufbau und Führung eines Vertragsmanagements 
• Steuerung und Überwachung der externen Dienstleister  

zur optimalen Bewirtschaftung  
• Anwendung bestehender Controlling-Instrumente 
• Abrechnung der Bewirtschaftungskosten 
• Objekt Budgetverantwortung und -controlling 
 
Ihre persönlichen Voraussetzungen sind: 
• abgeschlossene kaufmännische/verwaltungstechnische Ausbildung, 

z.B. Verwaltungsfachangestellter, Immobilienkaufmann,  
oder gleichwertige m/w/d 

• Berufserfahrung ist erwünscht 
• begeisterungs- und durchsetzungsfähige Persönlichkeit  

mit organisatorischem Talent, Kommunikationsstärke  
und ausgeprägter Dienstleistungsorientierung 

• hohe Einsatzbereitschaft sowie Eigeninitiative und Ergebnisorientierung 
• Verantwortungsbewusstsein und Verhandlungssicherheit 
• gute Kenntnisse im betriebswirtschaftlichen Bereich  

sowie EDV-Kenntnisse für Standardanwendungen (Word, Excel) 
• Führerschein Klasse B  
 
Wir bieten Ihnen: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 36 Stunden pro Woche 
• eine leistungsgerechte Vergütung gemäß Entgeltgruppe 8 TVöD/VKA  
• mit den entsprechenden Sozialleistungen,  

wie z.B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
mit vollständigen Unterlagen bis zum 21. Februar 2021 
 
an die     STADTVERWALTUNG  NIESKY 
              SG Leitung Personal- und Hauptverwaltung 
              Muskauer Straße 20/22 in 02906 Niesky 
 
Auskünfte erteilen Ihnen gerne: 
➢ Personal- und Hauptverwaltung, Frau Tunsch unter 03588 282612 
➢ Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung,  

Frau Mütze unter 03588 282661 
 
Datenschutzhinweis:  
Informationen zum Datenschutz bei Bewerbungen finden Sie auf der Website 
der Großen Kreisstadt Niesky unter https://niesky.de/datenschutz. 

STADT                                                  RATHAUS

Impressum 
Herausgeber: Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Straße 20 / 22, 02906 Niesky,  
% (0 35 88) 2 82 60, Fax (0 35 88) 28 26 81 · Für amtliche Mit teilungen verantwortlich: 
die Oberbürgermeisterin oder ihre Vertreter im Amt  
Anzeigenannahme: Marketingfirma, Königshainer Straße 5, 02906 Niesky,  
% (0 35 88) 2944345 · Fax (0 35 88) 2944347 · E-Mail: info@marketingfirma.de,  
Anzeigenverantwortlicher: Herr Rast  
Druck: Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Gewerbestraße 2, 
02747 Herrnhut, % (035873) 41 80 · Fax (035873) 4 18 88  
Für unverlangt eingesandte Fotos + Manuskripte wird keine Haftung übernommen. Nach-
druck von Bildern und redaktionellen Beiträgen nur mit ausdrücklicher schriftlicher Ge-
nehmigung des Herausgebers. Die von uns gestalteten Anzeigen sind urheberrechtlich ge-
schützt und dürfen nur nach schriftlicher Genehmigung weiterverwendet werden.  
Für den Inhalt der Anzeigen ist allein der Auftraggeber verantwortlich.

 Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt – die einfachste Art, Danke zu sagen. 
 MARKETINGFIRMA Telefon 03588 2944346 · info@marketingfirma.de 

– Anzeige –
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Hofladen 
für Sie geöffnet! 

Freitag         9.00– 16.00 Uhr 
Samstag     9.00– 14.00 Uhr  

Besuchen Sie unseren Stand  
auf dem Wochenmarkt  

(Platz der Jugend) in Niesky  
jeden Dienstag von 8.00 bis 15.00 Uhr!

Geflügelhof 
Mario Steinert  

02906 Diehsa · Weißenberger Str. 73a 
Telefon 035892 5467 

 

Erzeugnisse  
vom Schwein in traditioneller  

Hausmacherart!
Semmel-Leberwürstel, Semmel-Blutwürste,  

Hausmacherleberwurst, Hausmacherblutwurst,  
frischer Schweinebraten, Wellfleisch, Hackepeter u. a. m. 

Freilandeier vom Bauernhof • frisches Suppenhuhn, frisches Hähnchenfleisch  
und frisches Putenfleisch • Spezialitäten wie Tauben, Perlhuhn, Wachteln u. v. m. 

• großes Geflügelwurstsortiment • jagdfrisches Wildfleisch  
aus der Oberlausitz, z. B. Reh- und Hirschfleisch • frische Hauskaninchen  

und frische Flugenten • alles auch im Ganzen oder in Einzelteilen

Jetzt wieder  
Schlachtfest  

von Oktober bis März  
jeden FreiTAG unD Samstag 
 in Direktvermarktung 

im HOfladen Diehsa 
Schweine aus eigener Zucht und Mast

STELLENANGEBOTE  

Der Familienbetrieb Mario Steinert Frischgeflügel Eier & Wild sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt junge und engagierte Mitarbeiter in folgenden Bereichen:  

• VERKÄUFER · LAGERLOGISTIK • PRODUKTIONSHELFER 
• FACHARBEITER für Tierwirtschaft und Landbau 

Alle nötigen Fähigkeiten und Fertigkeiten in den jeweiligen Bereichen werden Ihnen durch unser Fachpersonal übermittelt. 
Voraussetzung für Ihre Bewerbung ist eine abgeschlossene Schulausbildung sowie Berufsausbildung. 
Unser zukunftsorientiertes und modernes Unternehmen bietet Ihnen langfristig eine gute und sichere Perspektive. 
 
Gefällt mir, oder Sie kennen den passenden, dann jetzt bewerben bei: Mario Steinert Frischgeflügel GmbH, Uhsmannsdorfer 
Straße 31, 02923 Horka, Telefon 035892 5467, Mobil 0171 3673454, E-Mail: info@ frischgefluegel-steinert.de 
 
WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG! Informationen zum Ausbildungsberuf finden Sie im persönlichen Gespräch. 



Verkauf Baugrundstück in 02906 Niesky OT Ödernitz 
Die Stadt Niesky als Eigentümerin verkauft nachfolgendes Grundstück 
in der Gemarkung Niesky. 
 

Angaben zum Objekt   
Lage: 
02906 Niesky,  
Ortsteil Ödernitz,  
Bergstraße 16   
Nutzung: Grünfläche 
 
Katasterangaben   
Gemarkung: Niesky   
Flur: 6   
Flurstücke:  
154/1, 197/4  
Größe: 813 m² 

Flurkartenauszug 
 

Grundbeschreibung  
Das Grundstück eignet sich als Baugrundstück zum Bau eines Einfami-
lienhauses. Medien sind auf dem Grundstück derzeit nicht vorhanden, 
liegen aber straßenseitig an. 
Das Grundstück ist dem Innenbereich § 34 BauGB zugeordnet.  
Auflagen  
Das Grundstück wird verkauft, so wie es steht und liegt.  
Gebot 
Mindestangebot: 22.800,00 €  
Darin enthalten sind der Kaufpreis für das Grundstück, die Vermessungs-
kosten und der Schmutzwasserbeitrag. 
Die Angebote sind bis zum 31. März 2021 zu richten an die Stadtverwal-
tung Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky. Sie sind unter An-
gabe des Grundstückes Ortsteil Ödernitz, Bergstraße 16 einzureichen.   
Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes: 
• Kaufpreisangebot 
• Finanzierungsbestätigung über den Kaufpreis 
• steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung  
Als Finanzierungsbestätigung wird eine Erklärung eines anerkannten 
deutschen oder europäischen Geldinstitutes gefordert, in der dieses auf-
grund der vom Kauf/Bauwilligen vorgelegten obengenannten Unterla-
gen das Vorhandensein ausreichender Finanzierungsmittel zum Kauf der 
Grundstücke bestätigt. 
Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur Abgabe von 
Angeboten. Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige Or-
gan der Stadt Niesky.  
Ansprechpartner: Große Kreisstadt Niesky  
Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung, Frau Mütze  
Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky, Telefon 03588 282661  
gebaeudeverwaltung@niesky.de  
Bei Rückfragen stehen wir jederzeit gern zur Verfügung.  

Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Niesky 
 
  

Fundsachen  
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände neu abge-
geben bzw. gemeldet:    
Nr.           Fundtag          Gegenstand                   Fundort  
01/21        7.1.2021        Bargeld                           Sparkasse Niesky 
 
02/21       21.1.2021        1 I-Phone                        Wiese, Konrad- 
                                                                               Wachsmann-Straße  
03/21       25.1.2021        2 Sicherheitsschlüssel    Görlitzer Straße 
 
Die Abgabe von Fundsachen bzw. die Abholung ist bitte vorher telefo-
nisch zu vereinbaren, da das Rathaus wegen Corona geschlossen ist.  
Telefon 03588 282623  
Eine große Anzahl von Fundsachen aus den Schulen und Turnhallen der 
Stadt Niesky, befinden sich im Fundbüro. Sie haben die Möglichkeit, eine 
entsprechende Übersicht jederzeit auf der Webseite der Stadt Niesky 
www.niesky.de einzusehen bzw. im Fundbüro telefonisch zu erfragen.  

Simone Sturm, SGL Ordnung/Sicherheit 
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Blutspendetermin 
25. Februar 2021, von 15.00 bis 19.00 Uhr, 
im Gymnasium Niesky, Bahnhofstraße 2  
 

 

 
 
Liebe Jubilarinnen und Jubilare, 
auf Grund der jetzigen Situation ist es uns leider nicht möglich, Ihnen 
persönlich ab Ihrem 90. Geburtstag unsere Glückwünsche mit einem 
Blumengruß zu überbringen. Wir versichern Ihnen jedoch, dass wir zu 
Ihrem besonderen Jubiläumstag an Sie denken und übersenden Ihnen 
gerne einen Kartengruß mit einem Gutschein für einen Blumenstrauß. 
Wir hoffen alle, dass dieser Ausnahmezustand so schnell wie möglich 
zu  Ende gehen wird und dass Sie alle gesund bleiben.  

Ihre Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin 
 

Änderung Containerstellplatz 
Der Containerstellplatz in Niesky (Neuhof Scheune) Cottbusser Straße/ 
Forster Straße wurde auf die Cottbusser Straße (gegenüber Oberlausitzer 
Tafel e.V.) verlegt. 
 
 

 

RATHAUS- 
MITTEILUNGEN

                    
 
 
Aufgrund der aktuellen Bestimmungen der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung bleibt das Rathaus weiterhin geschlossen. Die 
Bürger werden gebeten ihre Anliegen telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Unterlagen sind per E-Mail oder auf dem Postweg ein-
zureichen. Sollte persönliches Erscheinen erforderlich sein, ist eine 
vorherige Terminabsprache zwingend erforderlich.    
 
Die Stadtbibliothek Niesky ist weiterhin für den Publikumsverkehr 
geschlossen, aber es besteht ab sofort die Möglichkeit, Medien 
nach Terminvergabe kontaktlos auszuleihen und zurückzuge-
ben, lesen Sie mehr dazu auf Seite 20. 
 
Die Museen sind geschlossen.  
 
Fahrkarten für Bus und Bahn können in der Tourist-Information im 
Johann-Raschke-Haus, Mittwoch 10.00 bis 13.00 Uhr und Donners-
tag 14.00 bis 17.00 Uhr, weiterhin erworben werden.  
   
Hotline:          03588 28260 
E-Mail:           post.stadt@niesky.de 
 
Alle wichtigen Informationen zum Coronavirus in Sachsen er-
halten Sie auf unserer Webseite – www.niesky.de → Aktuelles, 
auf der Hompage des Landkreises Görlitz – www.kreis-goerlitz.de 
und des Freistaates Sachsen – www.coronavirus.sachsen.de. 

Achtung!

Neue Telefonnummern  
Für die Sachgebiete Tiefbauverwaltung und Bauhof, in der Holzhaus-
straße 3, gelten neue Telefonnummern: 
 
03588 282653 Leitung SG Tiefbauverwaltung 
03588 282654 Abgaben/Schmutzwasser 
03588 282655 Tiefbauverwaltung 
03588 282656 Technischer Bauhofleiter 
03588 282657 Sachbearbeitung Bauhof/Friedhofsverwaltung 
03588 282658 Fällgenehmigungen/Anlagenbetreuung 
03588 282659 Fax für Holzhausstraße 3  
Im Rathaus erreichen Sie unter den Telefonnummern 
03588 282615 Stadtmarketing  
03588 282623 Gewerbe, Gaststättenwesen und das Fundbüro 
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Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!

31 
JAHRE

Nur mit telefonischer  
Voranmeldung!

Für SIE sind WIR da! 

Pflegeberatungs Punkt   Niesky

 ✓ Ambulante Pflege
 ✓ Beratung & Hilfe
 ✓ Hauswirtschaftliche Leistungen
 ✓ professionelles Wundmanagement
 ✓ Tagespflege
 ✓ Palliativversorgung

www.diakonie-st-martin.de

03588 / 22 38 887
Ödernitzer Straße 7 | Niesky



Verabschiedung von Frau Ursula Popp 
Am 22. Januar 2021 verabschiedete die Oberbürgermeisterin Frau Beate 
Hoffmann die langjährige Mitarbeiterin Frau Popp herzlich in den wohl-
verdienten Ruhestand. Gemeinsam mit Frau Sabine Schreiber als Per-
sonalratsvorsitzende wünschten sie für den neuen Lebensabschnitt alles 
Gute.  
 

 

 
Foto: Stadtverwaltung Niesky 

 
Frau Popp war seit 1987 in der Stadtverwaltung Niesky tätig und mit ver-
schiedenen Themenbereichen betraut, zuletzt im Sachgebiet Ordnung 
und Sicherheit schwerpunktmäßig mit dem Gewerbe- und Gaststätten-
recht, dem Fundbüro und der Organisation des Weihnachtsmarktes. 
 
 

Verstärkung unseres Teams  
in der Stadtverwaltung Niesky 
»Es ist wie der Sprung ins kalte Wasser, der aber auch erfrischt und be-
lebt.« So beschreibt Franziska Arauner aus Schöpstal schmunzelnd ihren 
Einstieg. Sie freut sich sehr, das Team der Stadtverwaltung Niesky im 
Stadtmarketing zu unterstützen und hat sich trotz der aktuellen Lage viel 
vorgenommen. 
 

 

 
Foto: Stadtverwaltung Niesky 

 
»Natürlich ist es schwer mit den bestehenden Kontaktbeschränkungen 
neue Netzwerke aufzubauen und in Niesky anzukommen. Aber ich bin 
optimistisch, dass es mir mit der Zeit gelingen wird, hier Fuß zu fassen. 

Und ich würde mir wünschen, dass durch eine enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinen und Institutionen die Vielfalt von Projekten und Initi-
ativen und der Ideenreichtum der Bürger noch stärker zum Ausdruck ge-
bracht werden kann. Ob Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsplanung 
oder Netzwerkarbeit – die Aufgaben sind auf jeden Fall vielschichtig 
und spannend. 
Es wird in dieser Zeit immer deutlicher, wie wichtig Gemeinschaft und 
Zusammenhalt sind. Ich freue mich auf eine intensive und gegenseitig 
unterstützende Zusammenarbeit. 
Wenden Sie sich an mich! Ich freue mich darauf, Sie kennen zu lernen!« 

 
Ihre Franziska Arauner, Stadtmarketing 

F.Arauner@niesky.de, Telefon 03588 282615 
 
 

Jugend bewegt Niesky!........  
Auch 2020 hat die Deutschen Kinder- 
und Jugendstiftung Sachsen Niesky da-
bei unterstützt, Ideen von Jugendlichen 
zu begleiten und umzusetzen. 
Mit Hilfe des Programms »Jugend be-
wegt Kommune« konnten gleich mehre-
re Projekte verwirklicht werden. Die Um-
setzung gestaltete sich aufgrund der ak-
tuellen Lage jedoch nicht immer einfach. 
Im November 2020 wurde die KostNixBox nach dem Motto: »Die Kost-
NixBox muss bunter werden!« verschönert. Sie befindet sich derzeit im 
Winterschlaf und steht sonst auf dem Zinzendorfplatz zwischen Mu-
seum und Bibliothek.  
Die Gestaltung und Umsetzung erfolgte durch Laura Rose, den Fame 
Graffiti- und Skateshop aus Zittau und drei Schülerinnen des Friedrich-
Schleiermacher-Gymnasiums Niesky. Zum Einsatz kam eine von den 
Schülerinnen angefertigte Schablone sowie verschieden farbige Sprüh-
lacke. 
Binnen fünf Stunden erstrahlte die KostNixBox im neuen Glanz und 
bringt sogar noch eine Message mit: Eine junge Frau entkommt dem 
Konsumstrudel und entdeckt ein Häuschen mit noch gut erhaltenen, ge-
brauchten Dingen. Diesen Dingen ein längeres Leben zu schenken, in-
dem sie weiter genutzt werden, lässt ihr eigenes Leben erfüllter und bun-
ter werden.  
 

 

Foto: Laura Rose 
 

(Fortsetzung auf Seite 16) 
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– Anzeigen –

Vielseitig verwendbare Kunststoff-Bodenbeläge „made in Germany“ 

- Reitsport - Tierhaltung - Veranstaltungen - Parkflächen - 
- Garagen - Werkstätten - Wegebau - u.v.m. -

Werksverkauf am „Alten Ziegelwerk“ in Kodersdorf Bahnhof

Wir freuen uns auf Sie, bleiben Sie gesund!

FG Kunststoffmatten GmbH - Am Bahnhof 5 - 02923 Kodersdorf  Telefon: 035825 899006 - Fax: 035825 899007 
E-Mail: info@kunststoffmatten.de - www.kunststoffmatten.de



Beteiligte: 
– Standesbeamtin: Doreen Scholz 
– Trauzeugen:  

Alexa und Matthias Otto 
– Floristik: »Doppelzimmer«,  

Inh. Petra Simon, Löbau 
– Frisuren/Kosmetik:  

Judith Soldan 
– Hochzeitstorte/Fotos:  

Judith Soldan 
– Tischarrangements:  

Conny und Henrik Mittag 
– Fahrdienst/Foto-Filme -

macher: Matthias Otto 
– Vorbereitungen  

Überraschungsreise:  
Rahel und Tara Otto 

– Varieté-Theater: Familie Leubner 
– Live-Musik Standesamt:  

Marie und Saskia deHaas 
– Live-Musik »on tour«:  

Familie Tabea und David Pöschke/ 
Alf und Dorothea Mudrich 

– Catering-Service:  
Partyservice Vetter, Diehsa 

                                  
Er (Bräutigam): 
Saarländer, auf Umwegen über Cuxhaven  
und Mecklenburg-Vorpommern nach Hamburg;  
auf der Suche nach seiner »Soulmate«. 
Nach deutlich mehr als elf Minuten verliebt er sich im April 
2019 nach vielen intensiven Telefonaten bei »Christ-sucht-Christ«  
in die süße blonde Mittfünfzigerin Heide aus dem Landkreis Görlitz/Hohendubrau. 
 
Sie (Braut): 
Heide hatte den großen Wunsch nach einem Partner, der gleiche moralische und christ-
liche Werte mit ihr teilt. Deshalb beantwortet sie auch sehr gewissenhaft die Fragen auf 
dem »Christ-sucht-Christ«-Profil. Im April 2019 fand sie dann das Profil von Andreas. Sei-
ne Art zu schreiben und sich vorzustellen, fand sie sehr spannend. 
 
Wir (Hochzeitspaar): 
Die große Entfernung Ostsee– Lausitz hinderte uns nicht, uns auf das Abenteuer Liebe 
einzulassen. (Andys Spruch diesbezüglich war und ist: »Liebe ist nichts für Feiglinge!«) 
 
Dann das erste romantische Date im Juni am traumhaften Ostseestrand.  
Da Heide und Andreas eine Scheidung nach jeweils über 25 Jahren hinter sich hatten, 
war beiden klar, was sie für die Zukunft wollten: eine friedliche harmonische Beziehung 
auf Augenhöhe mit Gott als Begleiter. Beide tickten in vielem gleich und so war es an der 
Zeit, sich noch näher kennenzulernen. Die Freunde und Menschen der Josua-Gemeinde 
Bautzen waren dabei gute Begleiter.  
Sehr wichtig war auch vom Start an, dass die beiden zwölfjährigen Pflegekinder von 
Heide einen verantwortungsvollen und liebevollen »Papa« haben, der sie mit erzieht und 
ihnen ein Action-, Spiel- und Vorbildpartner ist. Das erste Treffen mit den beiden Jungs 
lief unkompliziert und die »Chemie« stimmte. 
Heide hat vier eigene erwachsene Töchter und Andreas zwei Söhne, die alle »außer Haus« 
wohnen.

Gaststätte »Seeschenke«  
am Quitzdorfer See    

Bietet ab sofort  
an den Wochenenden  

Speisen zur MITNAHME an! 
 Vorbestellung bitte unter: 

0176 31755580  
oder 0176 22289026  

Ab 30,00 Euro Bestellwert  
eine Flasche Wein gratis! 

 
Reichendorfer Damm 1 

02906 Waldhufen OT Jänkendorf 

 Bäckerei  
Freudenberg & Söhne  
            Wir backen Ihre Hochzeitstorte 
                            ganz nach Ihren Wünschen und Vorstellungen! 

                            Lieferung frei Haus  
                            nach Hause und in alle Gaststätten 
                            sowie alle weiteren gewünschten Backwaren 

und kalten Buffets 
 

Stammgeschäft:  
02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07 

02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19

Bürgerhaus Niesky GmbH · Telefon 03588 2577-0
post@buergerhaus-niesky.de ·  www.buergerhaus-niesky.de

Machen Sie den schönsten Tag in Ihrem Leben  
zu einem ganz besonderen Ereignis!

Hochzeitstorte, Festliches Büfett, Galamenü, Musik… 
Gemeinsam mit Ihnen und Ihren Wünschen stellen  
wir ganz individuell ein Angebot für Sie zusammen.  

Unser Team ist jederzeit für Sie da!

SICH TRAUEN & FEIERN

Liebe auf Umwegen un



Irgendwann schmiedete man dann Hochzeitspläne, 
die im Februar 2020 (noch) so aussahen: 
– 24. April 2020, 11.00 Uhr Standesamt 
– 2. Mai 2020, 14.00 Uhr Trauung  

in der Josua-Gemeinde Bautzen 
– 2. Mai 2020, 15.00 Uhr Kaffee, Kuchen,  

Cateringservice und Musikband der Josua- 
Gemeinde Bautzen mit 120 Gästen 

– 2. Mai 2020, 19.00 Uhr Treffen mit der  
kompletten Familie sowie vielen Freunden 
(ca. 40 Gäste) 

 
Bedingt durch ein seltsames, unbekanntes und zu-
dem nerviges Virus im März 2020 sah dann die Pla-
nung für die Hochzeit anders aus: 
– Wegfall aller Gäste beim Standesamt  

(Auch Trauzeugen?) 
– Anwesenheit von genau drei maskierten  

Anwesenden zum Standesamttermin:  
Bräutigam, Braut, Beamtin (Wow!) 

– Abhandenkommen des Catering-Service  
sowie der Band in der Gemeinde, ebenso  
des aufwändig geplanten Blumenarrange-
ments und der Gemeindefeier 

– deutliche Schmälerung der Vorfreude  
beim Hochzeitspaar 

 
Am 20. April 2020 (vier Tage vor Standesamt!) dann 
die »Wende«, verkündet durch die Standesbeamtin 
Frau Doreen Scholz: 
– Erlaubnis, KEINE Masken tragen zu müssen 

und stattdessen den obligatorischen Abstand 
zu halten (heute Tagesgeschehen, im April 
2020 sehr seltsam). 

– Erlaubnis, bis maximal fünfzehn Gäste mit 
zum Amt einzuladen inklusive Trauzeugen. 

– Erlaubnis für Live-Musik von zwei Künstlern 
Saskia und Marie deHaas. 

 
Obwohl durch die entfallenen Feierlichkeiten die 
Freude im Vorfeld leicht getrübt war, wurde dies 
doch durch den Beitrag der Standesbeamtin Frau 
Doreen Scholz mehr als wettgemacht:  
Bezaubernd, charmant und wit-
zig führte sie uns durch eine 
Trauung, die wir nicht mehr ver-
gessen werden. Weit entfernt 
von traditioneller und trockener 
Traurede berührte sie uns sehr 
mit persönlichen Worten. 
 
Planung zu Beginn war, dass ein 
sehr guter Freund (Matthias Otto 
alias »Bodo« den Hochzeitswa-
gen zu und vom Standesamt 
fahren sollte. 

Der schönste Tag in Ihrem Leben –  

Ihre Hochzeit 
 
Für Ihre Hochzeit kümmern wir uns  
um den gesamten Blumenschmuck,  
binden den Brautstrauß nach Ihren Vor- 
gaben, dekorieren Räume, Tische, Kirchen  
mit Blumen und binden Girlanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Blumen rund um die Hochzeit – 

»Der Blumenladen« Friedrich 
Rothenburger Straße 4a 
02906 Niesky 
Telefon 03588 205275 
www.blumenladen-friedrich.de 

und sonstige Vorkommnisse                            
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Bäckerei Medack 
seit 1950 in bewährter Familientradition 

Inh. Beatrice Borkenhagen 
 

Feine Backwaren und Festtagstorten  
zu verschiedensten Anlässen: Hochzeit, Goldene Hochzeit,  

Jugendweihe, Konfirmation, Geburtstag … 
 

02943 Boxberg / O. L. OT Klitten  
Ernst-Thälmann-Straße 14 a · Telefon 035895 50246

Aufgrund des Wegfalls der eigentlichen Feierlichkeiten entschied sich Familie 
Otto jedoch dafür, uns gehörig zu überraschen: 
Lief die Hinfahrt noch wie geplant, erfolgte dann die »Rückfahrt« nach dem Stan-
desamt doch ganz anders. Vor dem Gebäude des Standesamts wurde uns nach 
einem zünftigen Sektempfang in kleiner Runde ein Präsentkorb in den Fond des 
Hochzeitswagens mit folgenden Worten gereicht: 
 
(Alexa Otto): 
Liebe Heide, lieber Andreas, herzlichen Glückwunsch. Nun gehört Ihr zusammen 
und dürft offiziell den Lebensweg gemeinsam gehen. Möge Euer »Ja« ein Leben 
lang halten und möge Gott in Eurer Mitte sein. Dann wird immer alles gut, egal 
wie schwer man manches auch tragen mag. Dann darf man das Schöne umso 
mehr genießen. Damit das Genießen mit dem Beginn Eurer Ehe anfängt, haben 
wir diesen Picknickkorb für Euch gepackt. 
Jetzt heißt es für Euch: zurücklehnen, genießen und fallenlassen. Ab jetzt über-
nehmen wir die Tagesplanung. Gebt nun alles aus der Hand. Nun wird alles an-
ders ablaufen, als Ihr es geplant habt. Ab 16.00 Uhr übergeben wir Euch das 
Zepter wieder. Macht Euch keine Sorgen, zu Hause werkeln fleißige Helferlein 
und kümmern sich um alles.  
Liebe ist stärker, als Corona. Aus diesem Grund haben wir uns heute etwas Be-
sonderes einfallen lassen, habt eine schöne Zeit. 
 
Getreu diesem Motto »Ihr übergebt jetzt uns das Ruder!« ging es anschließend 
los mit uns unbekanntem Ziel. 
Im Verlauf von über 100 Kilometern und fast vier Stunden wurden wir an diver-
sen Stationen von vielen lieben Menschen durch Musikeinlagen, Gesangsstü-
cken, Varieté-Theater und vielen Leckereien sowie Geschenken sehr überrascht 
und zu (Glücks)Tränen gerührt.  
 
Wir möchten die Gelegenheit nochmals nutzen, um uns an dieser Stelle für die 
minutiöse und liebevolle Vorbereitung bei Familie Otto zu bedanken.

Zu Hause angekommen, erwartete uns bei Traum -
wetter ein wunderschön vorbereiteter und gestal-
teter Garten: Gedeckte Tische in gutem Abstand 
und Hochzeitstorte (Vielen Dank, liebe Judith!).  
An alles war gedacht, auch Live-Musik war vorberei-
tet. Es gab Quizfragen, Spiele und Überraschungen. 
 
Bei einem selten schönen Sonnenuntergang segnete uns Pastor Alf Mudrich, 
nachdem wir uns unsere Hochzeitsversprechen gegeben hatten.  
Danach klang der Abend aus mit »Musik-von-Hand-gemacht« durch Alf und Do-
rothea Mudrich sowie einem exquisiten Catering-Service, der keinerlei kulina-
rische Wünsche offen ließ. 
 
Nach einigem Hin und Her konnten wir glücklich sagen, dass dieser Tag mehr 
als »gerettet« war und zudem der bisher glücklichste unseres Lebens.  
 
Einen RIESEN-DANK an unseren wunderbaren GOTT, an alle Freunde,  
Angehörigen, Musikmacher, Sänger, Kuchenbäcker, »Reiseveranstalter«, 
Planer(innen), Dekorateure, Verpacker und den Chauffeur, die uns die- 
sen Tag zu einem grandiosen  
Erlebnis gemacht haben.  
Ihr seid der Hammer! 
 

Heide & 
Andreas 

Janke 
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Würdevoll leben im Alter 
»Ich pflege, wie ich selbst  
gepflegt werden will.« 
 
Sie suchen für die Betreuung und Pflege Ihrer 
pflege- bzw. hilfsbedürftigen Angehörigen, 
Partner oder Eltern in Niesky und Umgebung 
jemanden, der sie fürsorglich und würdevoll 
umsorgt und pflegt?  
Dann bin ich genau die, die Sie suchen!  
Durch meine freiberufliche selbstständige 
Tätigkeit kann ich meine Zeit individuell 
nach Ihren Ansprüchen und Interessen pla-
nen, denn gerade Zeit ist eines der kostbars -
ten Werte für den Menschen.  
Kontakt: Altenpflegerin Tina Nieschler · Telefon 03591 5314243 · pflege.nieschler@gmail.com 

mit eigenem Abschieds-  

und Trauerraum

info@koch-estrichbau.deinfo@koch-estrichbau.de
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Foto: Laura Rose 
 
Ebenfalls konnten mit den Fördermitteln zeitlich befristet Räumlichkei-
ten für Jugendliche angemietet und einige Ausstattungsartikel ange-
schafft werden. 
Immer wieder war es ein Anliegen von Jugendlichen, Räumlichkeiten 
für den Aufenthalt gerade in den Wintermonaten zu nutzen. Jetzt konnte 
ein privater Vermieter gefunden werden, der dies ermöglicht. 
Und mit den verbleibenden Mitteln wurde eine Tischtennisplatte für den 
Sportpark gekauft. Auch dort gab es immer wieder Hinweise und Initi-
ativen für den Ersatz der nicht mehr technisch sicheren alten Tischten-
nisplatte. Die neue Tischtennisplatte wird im Frühjahr im Rahmen des 
mdr-Frühlingserwachens aufgestellt. 
 

Laura Rose, Heike Schönfelder, Stabsstelle Controlling 
 

mit freundlicher Unterstützung  
der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung Sachsen 

 
 
 

 

Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen startete 
am 29. Januar 2021 im Landkreis Görlitz  
Gemeinnützige Träger, Vereine und Initiativen aller Engagementberei-
che, die Ehrenamt binden, können dann kostenfrei ein Inserat veröffent-
lichen und ehrenamtliche Unterstützung finden. Eine Besonderheit: 
Freiwillige können auf der Plattform ebenfalls ihr Gesuch inserieren und 
ihre Hilfe anbieten. Auch Ehrenämter, die sich speziell auf die aktuelle 
Corona-Situation beziehen, findet man unter dem Handlungsfeld »Co-
rona-Hilfe«. Hier benötigen zum Beispiel Altersheime und Nachbar-
schaftshilfen Unterstützung durch Freiwillige.  
Die Plattform www.ehrensache.jetzt ist ein Angebot der Bürgerstiftung 
Dresden. »Ziel ist es, einfachen und flexiblen Zugang – ähnlich einer 
App – zu einem lokalen Engagement zu ermöglichen und auch jungen 
Interessierten den Einstieg zu erleichtern«, so Matthias Bilz von der Bür-
gerstiftung, der als Koordinator im Landkreis Görlitz unterwegs ist. 
»Wir arbeiten dabei eng mit bereits existierenden Unterstützungsange-
boten zusammen und wollen diese um ein digitales Angebot für den 
Landkreis ergänzen. Ehrenamt kann eine sinnstiftende Art sein, seine 
Freizeit zu gestalten, ähnlich wie ein Sport oder ein Hobby«, weiß Mat-
thias Bilz aus eigener Erfahrung.  
Das Pilotprojekt gibt es seit 2019 – mit dem Landkreis Görlitz sind dann 
insgesamt sechs Landkreise in Sachsen am Start: www.lkgörlitz.ehren-
sache.jetzt  

Bis Ende 2022 wird die Plattform in allen sächsischen Landkreisen zur 
Verfügung stehen. Das Projekt »Digitale Ehrenamtsplattform für Sach-
sen« wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales 
und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, es wird finanziert mit Steuermit-
teln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
halts. 

Bürgerstiftung Dresden 
 
 

 

 
Unfall, Überfall, Polizei ........................................................................................ 110 
Feuerwehr .................................................................................................................... 112 
Rettungsdienst .......................................................................................................... 112 
Notarzt ............................................................................................................................ 112 
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................ 116117 
Mo., Di., Do. 19.00– 7.00 Uhr 
Mi., Fr. 14.00– 7.00 Uhr 
Sa., So. 24 Stunden 
 
Krankenhaus Niesky ............................................................................ 03588 2640 
Giftnotrufzentrale .............................................................................. 0361 730730 
Anmeldung Krankentransport .................................................... 03571 19222 
Allg. Erreichbarkeit Feuerwehr .................................................. 03571 19296 
  
Störungsdienste 

– Fernwärme ..........................................  201182, 25320  
– Strom ......................................................  201182, 25320 
– Wasser/Abwasser ............................  201182, 25320 

 
ENSO  

Kostenfreies Servicetelefon .............. 0800 6686868 
Service-E-Mail .................................... service@enso.de 

Störungsrufnummern: 
Erdgas .................................................................................................. 0351 50178880   
Strom .................................................................................................... 0351 50178881 
 
 

 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist zu den sprechstundenfreien Zeiten 
unter der bundesweiten kostenfreien Telefonnummer 116117 für Patien-
ten erreichbar.  

Montag, Dienstag und Donnerstag:  
von 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch und Freitag:  
von 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag:  
von 7.00 Uhr durchgängig bis 7.00 Uhr des Folgetages 

 
Die Bereitschaftspraxen Görlitz und Niesky  
haben folgende Öffnungszeiten: 
 
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Görlitz 
Girbigsdorfer Straße 1– 3, 02828 Görlitz 
 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich (Neu: Haus Z) 
Mittwoch und Freitag: 15.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag   
9.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr 

 
Kinderärztlicher Behandlungsbereich 
im Städtischen Klinikum Görlitz (Haus C) 
Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag: 
9.00 bis 13.00 Uhr  

 
Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Emmaus Niesky 
Plittstraße 24, 02906 Niesky  

Samstag, Sonntag, Feiertag und Brückentag: 
9.00 bis 13.00 Uhr 

(Fortsetzung auf Seite 18) 
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BIOTOP-PFLEGE 
WOHNUMFELDGESTALTUNG 
Unser komplettes Angebot für SIE:

u Wiesen- und Rasenpflege 
u Gräben- und Gewässersanierung 
u Baumpflege /Totholzbeseitigung 
u Pflege und Schnitt von Obstgehölzen 
u Transportarbeiten /Kleintransporte 
u Verleih von Kleingeräten 
u Hebebühnenverleih 
 
u Abriss und Entkernung 
u Um- und Ausbauarbeiten 
u Pflasterarbeiten 
u Erd- und Tiefbauarbeiten 
u Holzarbeiten aller Art 
u Asbestrückbau und Entsorgung

SAPOS gGmbH 
Heilige-Grab-Str. 69 
02828 Görlitz

Außenstelle Horka 
Rothenburger Str. 23 · 02923 Horka 
Tel.: 035892/39306 
Funk: 0152/04 77 29 67 
Mail: horka@sapos-goerlitz.de

Am schnellsten geht’s: 
035892 /39306

Möbel nach Maß 
Küchen + Restauration 
Fenster + Türen

Niesky · H.-Balzer-Straße 1 
Telefon 03588/259555 

www.tischlerei-7haar.de

G e s u n d e s  W o h n e n

Tischler – Ihr Macher

• Erbrecht  
• Arbeitsrecht 
• Familienrecht 
• Strafrecht

Ihr gutes Recht!

Bautzener Str. 19 · 02906 Niesky · RAe.Partyka-Zavadil@t-online.de · in Eilfällen: 0176 /10381222

PARTYKA & ZAVADIL 
 
Telefon 03588/2237637 

R E C H T S A N WÄ LT E

• Sozialrecht 
• Vertragsrecht 
• Verwaltungs- 

recht

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen 
in zentraler Lage in Niesky  
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793 
www.dachdecker-altmann.de

Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung  
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen -

abdichtung • Dachrinnensanierung • Carportmontage

Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 

Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen

QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN

Am Schäferberg 1 · 02906 NIESKY – OT See 
% (0 35 88) 20 15 47 · Funktel. 01 70 / 6 26 46 41

˛ Baumschnitt und Entsorgung 
˛ Brennholz sägen und spalten
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Die Bereitschaftspraxen können während der Öffnungszeiten ohne 
Voranmeldung aufgesucht werden. 
 
Für Sie ist der ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig, wenn es sich um 
eine Erkrankung handelt, mit der Sie normalerweise einen niedergelas-
senen Arzt in der Praxis aufsuchen würden (z.B. Grippe, Fieber oder Er-
brechen), aber die Behandlung aus medizinischen Gründen nicht bis 
zum nächsten Tag warten kann. 
Eine Übersicht aller Bereitschaftspraxen in Sachsen mit aktuellen Öff-
nungszeiten und Adressen ist auf der Internetpräsenz der KV Sachsen 
hinterlegt:  

www.kvsachsen.de > Bürger > Bereitschaftspraxen der KV Sachsen  
 
Eine Zusammenstellung von Informationen zum Bereitschaftsdienst ist 
auf der Internetpräsenz der KV Sachsen zu finden:  

www.kvsachsen.de > Presse >  
Informationen zur Bereitschaftsdienstreform  

 
 

 
 

Notdienste der Zahnärzte      
   13.– 14.2.2021    Frau MU Dr. Tews 
                               Horka, Biehainer Weg 6, Telefon 035892 3405 
   20.– 21.2.2021    Frau Dr. Tzschoppe 
                               Rothenburg, Priebuser Straße 8  
                               Telefon 035891 32110 
   27.– 28.2.2021    Herr Dr. Ungermann 
                               Rothenburg, Marktplatz 7, Telefon 035891 32106 
       6. – 7.3.2021    Frau Schönrich 
                               Muskauer Straße 27, Telefon 03588 205514 
   13.– 14.3.2021    Frau Wagner 
                               Niesky, Königshainer Straße 36  
                               Telefon 03588 2238588 
   20.– 21.3.2021    Frau Wappler 
                               Niesky, Christophstraße 3, Telefon 03588 207864 
                            
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr. 
 

 

 

 

Museum Niesky 
Geschichten aus dem Museumsfundus 
Ein Souvenir aus Niesky 
Zu den Hauptbeschäftigungen der Deut-
schen im Lockdown zählt das Ausmisten 
von Wohnung, Schuppen und Garage. Wäh-
rend einer solchen Entrümplungsaktion 
stieß ein junger Mann in einer Kleinstadt in 

Baden-Württemberg auf ein altes, verstaubtes Blechschild. Solange er 
denken konnte, stand die Tafel mit der Aufschrift »Rat der Stadt Niesky – 
Rada mesta Nizka« in der Garage der Eltern. Vater hatte es kurz nach dem 
Mauerfall als Souvenir aus dem Osten mitgebracht.  
Bevor es entsorgt werden sollte, stellten sich die jungen Leute die Frage: 
Woher stammt dieses Schild? Den Sinn der Terminologie konnten sie 
sich nicht erschließen und auch Google wusste nichts mit dem sorbi-
schen Untertitel anzufangen.   
Eine Anfrage im Nieskyer Museum brachte schnell Aufklärung: Bei dem 
gefundenen Schild handelt es sich um die Hinweistafel vom Nieskyer 
Rathaus, die gleich rechts neben der Eingangstreppe hing. Die örtlichen 
Räte bildeten in der DDR die Institutionen der kommunalen öffentlichen 
Verwaltung. »Rat der Stadt« entspricht also heute der Stadtverwaltung. 
In der Lausitz gehörte die sorbische Bezeichnung der Institution zur amt-
lichen Bezeichnung.   

• Der Dienst außerhalb der Sprechstunden ist über Bereit-
schaftsdienst Vermittlungszentrale Leipzig unter der einheit-
lichen Rufnummer 116 117 zu erfragen. 

• Lebensgefährliche Notfälle weiter unter 112.

VERANSTALTUNGS- 
ANGEBOTE

 

 
Das neue Museumsexponat, Foto: Museum Niesky 

 
 

 
Ansicht des Rathauses aus den 1980er Jahren.  

Rechts neben der Rathaustreppe ist die Hinweistafel zu erkennen.  
Foto: Museum Niesky 

 
Gleich nach der Wiedervereinigung wurde das Schild von der Hauswand 
unseres Rathauses entfernt und irgendwo zur Entsorgung abgestellt. Der 
Vater war als Sparkassenangestellter im Rahmen der Strukturentwick-
lungshilfe einige Zeit in der Nieskyer Sparkasse beschäftigt, die sich da-
mals im rechten Teil des Rathauses befand.  
Nach einem netten Telefonat waren wir uns einig: Das Schild mit seiner 
kuriosen Geschichte ist museumsreif und gehört zurück nach Niesky. 
Hier wurde es inzwischen von den Museumsmitarbeitern in die Objekt-
datenbank aufgenommen. Die wichtigsten Exponate aus unserem Be-
stand können übrigens unter https://sachsen.museum-digital.de auch 
online eingesehen werden.  
 
10 Jahre Arbeitskreis »Geschichte von Niesky«  
Im November war es zehn Jahre her, als sich eine kleine Gruppe ge-
schichtsinteressierter Nieskyer im »Stadtkrug« an der Görlitzer Straße 
traf und beschloss, fortan gemeinsam Stadtgeschichte zu erforschen. Je-
der der Hobbyhistoriker hat sein eigenes Spezialgebiet. Hubert Teuchner 
sammelt und dokumentiert historische Fotografien. Uwe Platners Ste-
ckenpferd ist die Geschichte des einstigen Vororts Neusärichen. Zu den 
Nieskyer Kiesgruben kann Otfried Plagwitz Auskunft geben, Rainer 
Dieckmann weiß alles über Quitzdorf und Umgebung und Hans-Jürgen 
Franz ist der Experte zu den Häusern der Brüdergemeine. Jens Neu-
mann, Thomas Penk und Marcel Scholze erforschen die Geschichte der 
Nieskyer Parkanlagen. 
Gemeinsam haben sie seitdem in Niesky einiges bewegt. So gaben die 
Mitstreiter des Arbeitskreises die Initialzündung für die Wiederbelebung 
der historischen Parkanlage Monplaisir und veranstalteten unzählige 
 geführte Stadtspaziergänge zu kulturgeschichtlichen Themen. In Zu-
sammenarbeit mit dem Museum entstehen Sonderausstellungen, die je-
des Mal ein Publikumsmagnet sind. Sicher erinnern Sie sich noch an 
Ortspläne und Sühnesteine, verschwundene Bauten, Ausflugsziele ver-
gangener Zeiten oder Streifzüge durch die Vororte Neuhof, Neusärichen 
und Neuödernitz. Für jede dieser Ausstellung musste im Vorfeld gründ-
lich recherchiert, geforscht sowie eine Vielzahl von historischen Foto-
grafien und Dokumenten zusammengetragen werden.  
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Markers dorf�/ OT Holtendorf | Königshainer Weg 2 | Tel.: 03581�/�38170
Bautzen | Schliebenstr. 15 | Tel.: 03591�/�37780
Niesky | Jänkendorfer Str. 10 | Tel. 03588�/�25450
Weißwasser | August-Bebel-Str. 45a | Tel. 03576�/�219980

Ihr Partner für:
 TROCKENBAU

 HOCHBAU
  TIEFBAU 

DACH
 FACHMARKT

NATURSTEINE
 BAUELEMENTE

LIEFERSERVICE

E-Mail: info@rug-baustoff e.de  l www.rug-baustoff e.de

PRIVATKUNDEN

können derzeit 

nur zur Anlieferung 

bestellen. 

Bitt e nehmen Sie 

mit uns Kontakt 

auf per Telefon 

oder E-Mail.

ökologisches Holzhaus

Über den langen Corona-Winter sind die Vorbereitung für das nächste 
Projekt bereits im vollen Gange. In Fortführung der erfolgreichen Jubi-
läumsausstellung »Töchter und Söhne von Niesky – Lebensbilder aus 
275 Jahren« wird es einen zweiten Teil geben. Gemeinsam mit den Mu-
seumsmitarbeitern dokumentieren die Geschichtsfreunde Lebensbilder 
von interessanten Persönlichkeiten aus der jüngeren Geschichte Nies-
kys. Die Ausstellung sowie eine begleitende Publikation sollen noch in 
diesem Jahr fertig werden.  
Neue Mitstreiter und Hobbyhistoriker, egal zu welchem Spezialthema 
sind dem kleinen Freundeskreis immer herzlich willkommen. Bei Inter-
esse melden Sie sich einfach im Museum.  
 

 

 
Der Nieskyer Geschichtskreis bei der Eröffnung  

der Ausstellung »Niesky in alten Ortsplänen – Den Steinen auf der Spur«  
2013 im Johann-Raschke-Haus, Foto: Museum Niesky 

 

 
Das Museum zeigt Ausstellungen in leeren Schaufenstern  
Beim Schaufensterbummeln mehr über die Geschichte der eigenen Stadt 
zu erfahren und besondere Exponate aus dem Fundus des Museums zu 
begutachten, das ist nun in Niesky möglich. 
Wer einen Rundgang durch das Stadtzentrum unternimmt, kann die 
Schaufensterausstellung des Museums bewundern. 
Auf der Ödernitzer Straße, wo einst Schwarz-Reisen war, zeigt die Aus-
stellung »Raus ins Grüne« Ausflugsziele, die besonders im Winter gut 

DIENSTLEISTER, 
DIE IN ZEITEN 
VON CORONA 
FÜR SIE GEÖFF-

NET HABEN:   
IM LOCKDOWN 
ERREICHBAR!



besucht waren. So lud der Moryteich zum gemeinsamen Schlittschuh-
laufen ein. Zudem kann man erfahren, wo einst gerodelt wurde und wie 
der dazugehörige Schlitten damals aussah.  
Bauten, die einst das Stadtbild prägten, nun jedoch verschwunden sind, 
können in den Schaufenstern auf der Lehrergasse 1 und der Horkaer Stra-
ße 8, wo früher der Gemüseladen Liebig war, erkundet werden. 
Einmal im Monat wird die Ausstellung gewechselt. Die Themen stam-
men immer aus ehemaligen Sonderausstellungen des Museums Niesky. 
Unterstützt wird das Projekt durch die GWG Niesky, die dem Museum 
leerstehende Schaufenster zur Verfügung stellte. Diese werden nun wie-
der mit Inhalt und Leben gefüllt. 
Mit der Aktion wollen wir mit unseren Besuchern in Verbindung bleiben, 
bis ein Besuch von Johann-Raschke-Haus und Konrad-Wachsmann-
Haus wieder möglich ist. 

Das Team vom Museum Niesky 
 
 

  

Aktuelles aus der Stadtbibliothek Niesky  
Aktuelles und alle Neuerscheinungen finden Sie unter: 
www.bibliothek-niesky.de 
 
Über die aktuelle Entwicklung der Bibliothek informieren Sie sich bitte 
online auf unserer Webseite: www.bibliothek-niesky.de  
oder unserem Webkatalog: https://sb-niesky.lmscloud.net/  
 
NEU! – eLearning in der Onleihe der Stadtbibliothek Niesky 
In Rom auf Italienisch einen Kaffee richtig bestellen, aus den Urlaubs-
fotos zu Hause das Beste rausholen, bei Excel, Word und Co. alle Mög-
lichkeiten nutzen, selbstsicheres Auftreten trainieren und etwas für die 
eigene Gesundheit tun?   
Für all das und viele andere Interessen gibt es jetzt etwas Neues in der 
Onleihe. Seit Anfang des Jahres stehen allen Nutzern der Stadtbibliothek 
Niesky neben dem Bestand vor Ort, den eMedien und den vielfältigen 
Datenbanken Brockhaus, Munzinger und Genios kostenlose Online-
Kurse rund um Beruf, Studium und Freizeit zur Verfügung.  Diese Kurse 
der renommierten Anbieter Lecturio und LinguaTV sind in der Onleihe 
Oberlausitz unter www.oberlausitz.onleihe.de entleihbar und können 
bis zu einem halben Jahr beliebig oft abgerufen werden.  
 
Bibliothek to go! – Abholservice der Stadtbibliothek Niesky 
– Lektürenachschub trotz Schließung –  
Obwohl die Stadtbibliothek Niesky aufgrund der Corona-Verordnung 
weiterhin für den Publikumsverkehr geschlossen ist, besteht ab sofort 
die Möglichkeit, Medien nach Terminvergabe kontaktlos auszuleihen 
und zurückzugeben. 
 
Die Nutzung des Abholservice ist ganz einfach: 
1. Stöbern nach verfügbaren Titeln im Katalog der Stadtbibliothek un-

ter https://sb-niesky.lmscloud.net/ und bis zu zehn Wunschtitel 
aussuchen. 

2. Unter Angabe des Namens, der Benutzernummer sowie der eigenen 
Telefonnummer unter 03588 209854 telefonisch oder per E-Mail 
(stadtbibliothek@niesky.de) einen Termin zur Abholung verein-
baren. 

3. Das Team der Stadtbibliothek stellt die gewünschten Medien am 
Eingang zur Abholung bereit. 

4. Die Medien können zum vereinbarten Termin kontaktlos abholt 
werden. Für den sicheren Transport der entliehenen Medien nach 
Hause nutzen Sie bitte eine eigene Tasche. 
Zu den Abholzeiten ist es auch möglich, ausgeliehene Medien ab-
zugeben. 

 
Wer noch keinen Nutzerausweis der Stadtbibliothek besitzt, kann über 
das Formular der Website https://bibliothek-niesky.de/downloads/ 
anmeldeformular.pdf das Anmeldeformular ausfüllen, einscannen und 
zusammen mit einem Personalausweis-Scan per E-Mail einen neuen 
Nutzerausweis beantragen. 

 

 
Foto: Stadtbibliothek Niesky 

 
Eva Pohland, Stadtbibliothek Niesky 
MA Verwaltung/Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 
 
Kinder- und  
Familienzentrum Niesky 
Muskauer Str. 23, 02906 Niesky 
Telefon 03588 205650  
post@familienzentrum-niesky.de  

Es begann so gut, das neue Jahr, 
und plötzlich ist schon Februar. 
Die Ferienspiele fallen leider aus 
und wir arbeiten nun von zu Haus’ … 
Wir arrangieren uns mit der Situation, 
sind damit Mail und Telefon. 
Drum’ schreibt uns oder ruft uns an. 
Wir sind nicht weg – darauf kommt’s an. 

 
Aufgrund der geänderten Ferien-Termine planen wir momentan ein neu-
es Ferienprogramm für die Osterferien. Genaueres geben wir Ihnen be-
kannt, sobald alle Rahmenbedingungen planbar sind. 
Aufgrund der aktuellen Situation verzichten wir momentan auch auf 
Öffnungszeiten und bitten Sie, von persönlichen Besuchen Abstand zu 
nehmen. Sie erreichen uns jedoch weiterhin telefonisch und wir stehen 
Ihnen gern für Anfragen unter 03588 205650 oder per E-Mail unter 
post@familienzentrum-niesky.de zur Verfügung.   
Wir hoffen, dass wir bald wieder in persönlichen Kontakt mit Ihnen tre-
ten können.  
Bis dahin passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund! 
 

Ihr Team des Kinder- und Familienbüros Niesky 
 
 

High-School-Aufenthalte im Schuljahr 2021/2022 
Bewerbungsphase läuft schon! 
Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele Schülerinnen 
und Schüler aus Deutschland aufmachen, um in den USA, in Kanada, 
Neuseeland, Australien und Irland mehrere Monate bei einer Gastfamilie 
zu leben und dort zur Schule zu gehen. Trotz Corona können Auslands-
aufenthalte für Austauschschüler stattfinden. Ein solcher Aufenthalt 
kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber auch ein Halbjahr oder drei Mo-
nate (außer USA). 
Ganz neu im Programm bieten wir nun auch Aufenthalte in Irland an. 
Die Insel bietet eine tolle Alternative mit kurzer Anreise ohne Visum (da 
Mitglied in der EU). Hier ist ein Aufenthalt bereits ab fünf Wochen mög-
lich. 
Wer im Schuljahr 2021/2022 ins Ausland möchte, für den wird es nun 
Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsphase ist in vollem Gange, und 
wer Interesse an einem Auslandsaufenthalt hat, sollte sich gleich infor-
mieren und zeitnah bewerben. 

VEREINSMITTEILUNGEN

20 Februar 2021



Februar 2021 21

 

  
Foto: TREFF-Sprachreisen 

 
Wem eine Ausreise mit Start im August/September 2021 zu unsicher 
oder kurzfristig ist, der kann sich auch schon jetzt für den Start im Ja-
nuar/Februar 2022 bewerben. 
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de finden Sie ausführliche In-
formationen sowie die Möglichkeit sich gleich kostenlos und unverbind-
lich zu bewerben. Weitere interessante Informationen wie z.B. Schüler-
berichte oder Fotos von Teilnehmern können auf Facebook und Insta-
gram nachgelesen und angesehen werden. Nach der unverbindlichen 
Online-Bewerbung folgt als zweiter Schritt ein persönliches Bera-
tungsgespräch mit den Schülern und Eltern. 
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den 
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie Irland erhalten 
Sie bei: 
TREFF-Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen 
Telefon 07121 696696-0, Fax 07121 696696-9 
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de 
 

 

 

 

Evangelische Brüdergemeine 
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 202995 (Büro)  
pfarramt@bruedergemeinne-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de 
  
18.2. 19.00 Eingang in die Passionszeit im Kleinen Saal  

(Dieses Jahr: Jesu Worte am Kreuz) 
21.2.   9.45 Gottesdienst im Kleinen Saal 
24.2. 16.00 Informationen zum Weltgebetstagsland Vanuatu 

19.00 Gespräch mit der Bibel im Gemeinderaum 
25.2. 19.00 Passionsbetrachtung: »Vater vergib ihnen,  

denn sie wissen nicht, was sie tun!« im Kleinen Saal 
28.2.   9.45 Gottesdienst im Kleinen Saal 
  4.3. 19.00 Passionsbetrachtung: »Siehe, das ist deine Mutter! 

Siehe das ist dein Sohn!« 
  5.3. 19.00 Weltgebetstag aus Vanuatu im Kleinen Saal 
  7.3.   9.45 Gottesdienst im Kleinen Saal 
10.3. 19.00 Gespräch mit der Bibel im Gemeinderaum 
11.3. 19.00 Passionsbetrachtung:  

»Noch heute wirst du mit mir im Paradiese sein!« 
 
Der Gemeinderaum befindet sich in der Bautzener Straße 6a im Hinterhof. 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Niesky  
Rothenburger Straße 14 (Gemeindehaus), Telefon 03588 207859, Fax 03588 2222924,  
info@kirchengemeinde-niesky.de (NEU!), www.evangelische-kirche-niesky.de 
 
14.2.  9.30 Gottesdienst, Liturgin: E. Ansorge 
17.2. 18.00 Gottesdienst am Aschermittwoch 

Liturg: Pfr. Kriegel 
21.2.    9.30 Gottesdienst, Liturg: Pfr. Kriegel 

KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

28.2.    9.30 Gottesdienst, Liturg: Pfr. Kriegel 
  5.3.  9.00 Weltgebetstag aus Vanuatu  

in der Kirche der Brüdergemeine 
  7.3.    9.30 Gottesdienst, Liturg: Sup. Dr. Koppehl 
14.3.    9.30 Gottesdienst, Liturg: Pfr. Kriegel 
21.3.    9.30 Familiengottesdienst »Kirche mit Kindern« 
 
 

Evangelische Trinitatisgemeinde am See 
An der Kirche 2, 02906 Niesky/OT See Telefon. 03588 205940 
postfach@trinitatis-am-see.de, www.trinitatis-am-see.de 
 
Zur Zeit feiern in unserer Gemeinde nur einen Gottesdienst 
in den Kirchen reihum, jeweils 10.15 Uhr. 
 
14.2. 10.15 Gottesdienst in See mit HA (Pfr. Huth) 
21.2. 10.15 Gottesdienst in Kollm mit HA (Pfr. Huth) 
28.1. 10.15 Gottesdienst in Petershain mit HA (Pfr. Huth) 
 7.3. 10.15 Gottesdienst in See zum Weltgebetstag aus Vanuatu 
14.3. 10.15 Gottesdienst in Kollm mit HA (Pfr. Huth) 
21.1. 10.15 Gottesdienst in Petershain mit HA (Pfr. Huth) 
 
Bitte schauen Sie wegen möglicher Änderungen auf unserer Internetseite 
www.trinitatis-am-see.de vorbei. 
 
 
Pfarrsprengel am Weißen Schöps 
Ev. Kirchengemeinde Kosel 
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, kirchgemeinde-haehnichen@gmx.de 
 
Pfarrerin Katharina Ende: 
Telefon 015771841806, katharina-en@posteo.de 
 
Pfarrer Ulf Schwäbe: Telefon 035892 3223 
 
Kirchenbüro:    
Dienstag            9.15– 13.00 Uhr in Hähnichen (035894 30407) 
Mittwoch          17.00– 18.00 Uhr in Daubitz (035772 40650)  
Donnerstag       14.00– 16.00 Uhr in Daubitz (035772 40650) 
 
Bitte beachten Sie in der derzeitigen Situation unbedingt die Aushänge 
in den Schaukästen. Wir informieren Sie, wenn wieder Gottesdienste 
stattfinden. 
 
geplante Gottesdienste in Kosel 
21. Februar       10.30 Uhr Gottesdienst 
 4. März           17.00 Uhr Andacht 
 7. März           10.30 Uhr Gottesdienst 
21. März           10.30 Uhr Gottesdienst 
 
Gottesdienste in den anderen Kirchengemeinden des Pfarrsprengels ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen. 
 
GKR-Sitzung: jeden zweiten Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr 
 
 

Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky 
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 20589,Fax 223646,  
kath-pfarramt-niesky@t-online.de, Pfarrer Norbert Joklitschke 
 
Gottesdienstordnung 13. Februar bis 13. März 2021 
allgemein: Hl. Messe Niesky,  
jeweils Dienstag 8.00 Uhr, Donnerstag 9.00 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr 
 
besondere Gottesdienste: 
Aschermittwoch, 17.2., 18.30 Uhr 
Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes in Niesky 
sonntags ab 21.2., um 17.00 Kreuzwegandacht in Niesky 
 
besondere Anliegen (unter Vorbehalt der Pandemiesituation): 
16.2. 19.30 Sitzung des Pfarreirates 
27.2. 10.00 Frohe Herrgottstunde in Niesky 
 2.3. 19.30 Sitzung des Kirchenvorstandes 
 5.3. 17.30 Firmkurs 
11.3. 10.00 Seniorenvormittag 
13.3. 10.00 Glaubensstunde  

für Erstkommunionkinder und Schüler 
 
Entnehmen Sie bitte die detaillierten Informationen  
und aktuellen Änderungen unseren wöchentlichen Bekanntgaben 
unter www.sankt-josef-niesky.de.  
 
Sprechzeit im Pfarrbüro: 
donnerstags 10.00 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung
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Bautzener Straße 9 
02906 Niesky 
Telefon 03588 204311  
Öffnungszeiten  
zum Valentinstag 
Sa. 8.00– 13.00 Uhr 
So. 8.00– 11.00 Uhr  

LIEFERSERVICE 

DIENSTLEISTER, DIE IN ZEITEN VON 
IM LOCKDOWN ERREICHBAR!

Zu Hause bleibt es 
am schönsten
Mit unserer lebenslangen 
Immobilienrente

Ein Kooperationspartner der

Jetzt unverbindlich und kostenlos beraten  lassen: 
telefonisch, online und vor Ort bei Ihnen 
Zuhause. Es berät Sie Andrea Vater:

 03581 / 64 92 21 oder 0170 / 43 06 207 
 info@mondryimmobilien.de

www.mondryimmobilien.de
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Görlitzer Straße 17 · 02906 Niesky · 03588 204350

 
WIR SIND FÜR SIE DA!  

Unsere aktuellen Öffnungszeiten sind: 
Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr 
(kurzfristige Änderungen sind möglich)  

Für Sehtests und Brillenberatungen vereinbaren Sie 
gerne einen Termin bei 

AUGEN       PTIK
H     FFMANN

  
 
 

 
.boschservwww

info@boschserv

  
 
 

 
hesse.deice-h
hesse.device-h

  
 
 

 

  
 
 

 

  
 
 

 

  
 
 

 

 

Gastraum bis 30 Personen  
TÄGLICHER MENÜLIEFERSERVICE  

Kollmer Straße 4 · 02906 Quitzdorf am See OT Steinölsa 
Telefon 035893 6441

Am 14. Februar 2021 ist  

PIZZATAG bei uns! 
Abholzeit von 12.00 bis 20.00 Uhr 

Nach Corona wieder wie gewohnt  
Mittagstisch bis 14.00 Uhr!

CORONA FÜR SIE GEÖFFNET HABEN:  

+ Bastelspaß +++ Bastelspaß +++ Bastelspaß +++ Bastelspaß
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Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!

Montag bis Freitag  
9.00 bis 18.00 Uhr 

jeden 2. und 4. Samstag im Monat 
9.00 bis 16.00 Uhr 

nur nach Vereinbarung  
 
 

 
 
 
 
 

Neuteichnitzer Straße 36 
02625 Bautzen 

Telefon 03591 373333 
www.Treppenbau-Jatzke.de

Holen Sie sich das neue Treppenbuch!Holen Sie sich das neue Treppenbuch!

Ernährungskurs 
mit Abstand

www.lindenapothekeniesky.de

„Ich nehme ab – aber bitte gesund“, 
ab 22. Februar 2021 um 17 Uhr.
Maja Arlt, unsere kompetente Ernährungsexpertin,
wird Sie durch unseren Ernährungskurs führen.
Einmal pro Woche treffen Sie sich insgesamt acht Mal 
digital für jeweils 1 ½ Stunden.
Beim ersten digitalen Zusammensein können Sie kostenlos und
unverbindlich reinschnuppern. Die weiteren Kursabende kosten
110 EUR, wobei einige Krankenkassen die Kosten übernehmen. 
Mehr dazu erfahren Sie beim ersten Termin.

Bei Interesse melden Sie sich bitte rechtzeitig mit Ihrer E-Mail-
Adresse bei uns an. Wir schicken Ihnen anschließend eine E-Mail 
mit Ihren persönlichen Zugangsdaten, und schon kann es losgehen!

Kundenabend
mal anders

www.lindenapothekeniesky.de

Am 23. Februar 2021 treffen wir uns
um 19 Uhr online zum Thema
„Schüßler-Salze – 12 Salze des Lebens“.
In circa 1 ½ Stunden werde ich Ihnen die zwölf biochemischen 
Funktionsmittel nach Dr. Wilhelm Schüßler vorstellen.

Bitte melden Sie sich hierfür mit Ihrer E-Mail-Adresse bei uns 
an. Sie erhalten dann per E-Mail eine Einladung mit einer
genauen Erklärung zum weiteren Vorgehen. 
Der Kundenabend ist wie immer kostenfrei.
Also ich finde: Probieren geht über Studieren.
Ich freue mich auf Sie.
Ihre Yvonne Gärtner, Apothekerin


